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Nr 72 Größte Abonmentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl s B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

für

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Salleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

General
Freitag 26 März 1909
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Halle
21 Jahbrgang

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Ueber 50 000 Abonnenten

y

S TJ t J n et ger
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Sr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 6 Uhr nachmittags

Für Rück abe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

Fernſprecher 312 u 423

Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger General Anzeiger für die Provinz Sachſen

Einladung zum Bezug des General Fnzeiger
I nläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anxreiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger hat den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Korreſpondenten bedeutend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des In und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Cebens immer in einer auregenden und unterh altenden Form

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Griginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAnuskunftei kaſtenloſe Auskunft in allen
Rechtsfragen

Der General 2Unzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktuelle Jlluſtrakionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
Der GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen

Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

Chriſtiane Tanner Roman von Claire v Glümer

Die ſehöäne Amerikanerin
Roman von Erich Ebenſtein

Dore Roman von G Krickeberg

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abannenkemahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anuzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund mongtlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zußellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe B mit den
Humeoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen

des General Anreiger nehmen zu jeder Feit A onnementsbeſtellungen entgegen

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag erledigte geſtern in kurzer Sitzung faſt debattelos den

Marineetat

Dr ZDTJ
Eine offizielle Erklärung die der konſervative Freiherr von Normann

dem nationalliberalen Führer Baſſermann über die Finanzreform machte
wird von der nationalliberalen Fraktion als Kündigung des Blockes betrachtet

Das italieniſche Parlament iſt mit einer Thronrede eröffnet worden
in der die Bündnistreue Jtaliens betont wird

Der ſerbiſche Miniſterpräſident hat ſich in unzweideutiger Weiſe fü
den Frieden ausgeſprochen

Der Architekt Profeſſor Meſſel iſt in Berlin geſtorben

Der Mörder des Juweliers Frankfurter in Wien wurde vom Schwur
gericht in Berlin zum Tode verurteilt

Jn WindiſchFeiſtritz Steiermark flog ein Pulvermagazin in di
Luft wobei mehrere Perſonen getötet wurden

o V

Geßterreich Zlugarn und Rußland,
Für die Beilegung des öſterreichiſch ſerbiſchen Konflikts oder

doch wenigſtens für die Löſung der Frage ob derſelbe lokaliſiert werden

kann iſt die Haltung Rußlands ausſchlaggebend weshalb in
dieſem Augenblick wo die Entſcheidung unmittelbar bevorſteht eine Be
leuchtung des Verhältniſſes der beiden auf der Balkanhalbinſel intereſſierten

Kaiſerreiche angebracht erſcheint wobei wir kurz bis auf die Zeit da
Kaiſer Franz Joſeph die Regierung antrat zurückgreifen wollen

Nachdem Oeſterreich unter ruſſiſcher Beihilfe den Aufſtand in Ungarn
unterdrückt hatte waren die Beziehungen zwiſchen Wien und Peters
burg recht kühl geworden erſt unter Andraſſys Einfluß hatte ſich Oeſter
reich in ſeiner äußeren Politik entſchieden Deutſchland und auch Rußland

zugewandt was zu der Zuſammenkunft der drei Kaiſer in Berlin im
September 1872 und dem Dreikaiſerbunde führte und für Rußland den
Vorteil mit ſich brachte daß Oeſterreich im ruſſiſchtürkiſchen Kriege 18778
ſtrenge Neutralität beobachtete Der für das Zarenreich wenig günſtige
Ausgang des Berliner Kongreſſes verurſachte dann wieder eine Abkühlung
des Verhältniſſes in Petersburg verfolgte man eiferſüchtig die orientaliſche

Politik der Donaumonarchte und erſt unter Vermittelung Deutſchlands fand
neuerdings eine Annäherung Oeſterreichs und Rußlands ſtatt

kaiſerzuſammenkunft in Skierniewice im September 1884 und der im
folgenden Jahre ausgeführte Beſuch Alexander III in Kremſier ließ die
öſterreichiſch ruſſiſchen Beziehungen im beſten Lichte erſcheinen aber die Freude

währte nicht lange denn als Rußland im Jahre 18836 motz der Ab
dankung des Fürſten Alexander gegen Bulgarien eine feindſelige Haltung
einnahm machte OeſterreichUngarn ſich kriegsbereit weil es eine Beſetzung
Bulgariens durch ruſſiſche Truppen nicht dulden und überhaupt die Unab

hängigkeit der Balkanſtaaten nicht gefährden laſſen wollte Jm Winter
1887/88 ſchien der Krieg unvermeidlich aber der Friede konnte doch er
halten werden Rußland verlegte damals den Schwerpunkt ſeiner äußeren

Die Drei

Ein reizender Däman
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

47 Fortſetzung Na Hdruck verboten
Was ſie nicht einen Augenblick für möglich gehalten hatte

war dennoch geſchehen Jhr Bruder hatte ſeine Drohung
wahr gemacht er hatte das Geheimnis deſſen Mitwiſſer er
war an Malentin verkauft Der Elende

Nun nur zu Noch gab ſie ſich nicht verloren
Um ihre Lippen lag ein ſataniſches Lächeln als ſie ſagte
Sie wünſchen alſo mein Herr
Die zweite Hälfte des Briefes deſſen erſten Teil Sie der

Komteſſe Malentin geſandt haben
Jetzt lachte ſie ſchnell ſcharf ſchneidend

Alſo eine neue Auflage der hübſchen Komödie die Sie
mir vor einigen Tagen vorgeführt haben

Eine verbeſſerte gnädige Frau ſagte er
Sie nickte gleichmütig
Ja ja ich weiß Sie haben inzwiſchen einen Zeugen

gewonnen der ſich bereit erklärt es vor aller Welt zu be
ſchwören daß ich die Abſenderin jenes Briefes bin Jſt es
nicht ſo Hexr Graf

Malentin verbeugte ſich leicht
Ganz ſo meine Gnädige Der betreffende Zeuge iſt

ſogar noch weiter gegangen Er hat mir mitgeteilt daß ſich
die zweite Hälfte des bewußten Schriftſtückes noch vor wenigen
Tagen dort drüben in dem allerliebſten Boulemöbel befunden
hat und ſich aller Wahrſcheinlichkeit nach noch dort befindet

Er wies dabei auf einen Schreibtiſch der die eine Ecke des
Gemachs füllteFür einen kurzen Moment färbte ein lichtes Rot Carlas

Wangen und Stirn und ſie ſenkte die Augen aber nur um
ſie gleich darauf deſto herausfordernder zu heben

Eh bien ſagte ſie ſpöttiſch Nehmen wir an es ſei
ſo und ich verweigerte die Herausgabe Was könnten
Sie tun

Jch würde klingeln und Jhren Herrn Gemahl bitten
laſſen für einige Minuten hier zu erſcheinen

Der Diener würde Sie für wahnſinnig halten
Vielleicht aber er würde meiner Order gehorchen

ſogar ihrem Gegenbefehl zum Trotz Jch würde Mittel und
Wege finden mir Gehorſam zu erzwingen

Und mein Gatte Ecr hat ſeit ſeiner Krankheit das
Zimmer noch nicht verlaſſen

So würde er es heute tun Oder zweifeln Sie vielleicht
daran daß die Wißbegierde ihn herbeiführen würde

Offen geſagt nein Er iſt ſinnlos eiferſüchtig Was
aber weiter

Warum wiederholen was Sie ganz genau wiſſen Jndes
da Sie darauf beſtehen ſei es denn Jch würde die Drohung
wahr machen mit der ich neulich bei den Barbys von Jhnen
ſchied Ohne jede Schonung und Rückſichtnahme würde ich
gegen Sie vorgehen Jch würde Jhrem Herrn Gemahl mit
teilen daß Sie alle Mittel raffinierteſter Koketterie angewandt
haben um meine längſt erſtorbene Leidenſchaft für Sie aufs
neue zu entfachen und daß Sie als ich Jhnen klar und
unverblümt meine Verachtung zeigte zu einer Jntrigue niedrigſter
Art griffen um mein Lebensglück zu zerſtören Jch würde
ihm ſagen daß Sie dem Mädchen daß ich von ganzer Seele
liebe das Fragment eines Briefes geſandt haben den ich
Jhuen vor ſieben Jahren ſchrieb und der in meiner Couſine
in der Verſtümmelung die Sie mit ihm vorgenommen haben

den Glauben erwecken mußte daß ich zu Jhnen in einem
unerlaubten Verhältnis ſtände Das alles würde ich Jhrem
Herrn Gemahl mitteilen und ihn ſchließlich bitten ſeine Autorität
zu meinen Gunſten geltend zu machen

Carla wiegte lächelnd den ſchönen Kopf
Das Mittel wäre vielleicht perfekt ſagte ſie Jch bin

aber überzeugt daß Sie nicht zu demſelben greifen werden
Warum Madame
Weil Sie wiſſen daß Sie es mit einem todkrauken Manne

zu tun haben der Jhnen während Jhres Berichtes unter den
Händen ſterben könnte Ein anderer würde es vielleicht darauf
ankommen laſſen Sie nicht Sie ſind von jeher ein
Gefühlsmenſch geweſen

Malentin ſchwieg eine Weile Mit unſäglicher Verachtung
blickte er auf das ſchöne Weib herab

Sie haben recht ſagte er Der Zuſtand Jhres Gatten
ſchützt Sie vor meiner Rache Jch will ſeinen Tod nicht be
ſchleunigen und ſeine letzten Tage nicht verbittern durch die
Nachricht daß die Frau die ſeinen Namen trägt ein niedriges
und gewiſſenloſes Geſchöpf iſt das ſeine Liebe durch Betrug
vergilt und ſich nicht entblödet auf ſeinen nahen Tod zu
ppekulieren Die Rückſicht auf Jhren armen Gatten zwingt
mich Sie zu ſchonen ſo ungern ich es auch tue Sie haben
mich durchſchaut Es war mir von Anfang an nicht ernſt mit
meiner Drohung Jch wollte Sie nur einſchüchtern Das iſt
mir nicht gelungen Sie wagen es jetzt noch mir zu trotzenobwohl ich auf das Zeugnis Jhres Bruders gelüht vor

zugetraut habe Sei es denn Es wäre mir ein Leichtes
ie Herausgabe des Briefes zu erzwingen aber da ich esauf Koſten eines Todkrauken tun kann ſo geh e

Jhnen ſtehe Jhre Keckheit überſteigt noch das was ich Jhnen
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 März zPolitik ganz nach Oſtaſien es hielt deshalb ein ernſtliches Engagement in
Europa nicht für erſprießlich und legte ſich auf der Balkanhalbinſel Reſerve
auf Jm Jahre 1897 kam es dann zu einem Uebereinkommen bezüglich
der Abgrenzung der öſterreichiſchen und der ruſſiſchen Einflußſphäre am
Balkan

Man kann nicht in Abrede ſtellen daß getreu dieſem Abkommen
beide Reiche Hüter des Friedens im europäiſchen Ortent
geweſen ſind und mit anerkennenswerter Feſtigkeit die Abenteuerluſt der
Balkanſtaaten niederzuhalten verſtanden haben Oſt genug ſtand der
Ausbruch eines lriegeriſchen Konflikts zwiſchen Bulgarien und der Türkei

auf des Meſſers Schneide aber in Wien und Petersburg hielt man
ſtrenge Wacht Noch enger wurde das Verhältnis der beiden Kalſerreiche
nach dem Beſuche des Zaren auf Schloß Mürzſteg im Herbſt 1903
wo ein Programm für die in Mazedonien durchzuführenden
Reformen feſtgelegt wurde Solange Rußland dann durch den Krieg
mit Japan die Hände gebunden wareu überwog naturgemäß Oeſterreichs
Einfluß auf dem Balkan aber dieſes blieb doch dem 1897 mit der Peters
burger Regierung abgeſchloſſenen Einvernehmen treu und ſtand davon ab

ſpezifiſchruſſiſche Jntereſſen zu verletzen
Als das Zarenreich mit ſeiner oſtaſiatiſchen Politik Schiffbruch er

litten hatte wandte es ſoweit die inneren Wirren dies zuließen ſeine
Aufmerkſamkeit wieder mehr den Dingen am Balkan zu jedoch erſt nach
dem Bekanntwerden der mazedoniſchen Bahnprojekte Oeſterreichs ſpricht
man ernſtlich von der grundſätzlichen Abwendung Rußlands von
dem Mürzſteger Programm Jn Petersburg ſtellte man ſich auf
den Standpunkt durch dieſes Programm hätten ſich beide Reiche zur
Aufrechterhaltung des status quo auf dem Balkan verpflichtet das
öſterreichiſche Projekt aber ändere den status quo zu gunſten des einen
Kontrahenten

Daß infolge der Annexion Bosniens durch OeſterreichUngarn die
Stimmung Rußlands gegen den Kaiſerſtaat an der Donau nicht freund
licher werden konnte ließ ſich vorausſehen und wenn ſich auch Jswoliki
durch Zuſtimmung zu dem öſterreichiſchen Schritte gebunden hat ſo kommt

ihm der ſerbiſche Proteſt doch ganz recht und darum treibt man in
Petersburg das gefährliche Doppelſpiel welches den Frieden be
droht Wäre Rußland ſchlagfertig ſo würde die Entſcheidung wohl ſchon
gefallen ſein und das blutige Spiel begonnen haben ſo aber muß das
Zarenreich wegen der eigenen Schwäche Zurückhaltung üben
und ſich darauf beſchränken im Trüben zu fiſchen

2

Hierzu wird uns telegraphiert

Petersburg 25 März Jn ruſſiſchen diplomatiſchen Kreiſen wird
die Lage nicht als hoffnungslos angeſehen Man findet der Haupt
mangel der letzten ſerbiſchen Note beſtehe darin daß ſie in ſchlechtem
Franzöſiſch und wenig geſchickt abgefaßt war Wegen Sprach und
Redaktionsfehlern werde aber kein Krieg geführt

Zur Balkankriſis wird ferner gemeldet
Belgrad 24 März Jn der heutigen SkupſchtinaSitzung gab

Miniſterpräſident Novakovitſch in Beantwortung einer Anfrage des Alt
radikalen Miſitſch über die Mobiliſierungsmaßnahmen Oeſter
reich Ungarn s folgende Erklärung ab Die ſerbiſche Regierung hat in
Würdigung der gegenwärtigen allgemeinen Lage in Europa und der Dis
poſitionen der Großmächte in ihrer an alle Mächte demnach auch an
OeſterreichUngarn gerichteten Note vom 10 d M ihre friedfertigen Be
ſttebungen und ihre Bereitwilligkeit ausgeſprochen der Beurteilung der
Großmächte bezüglich der bosniſch herzegowiniſchen Frage beizupflichten
Die ſerbiſche Note wurde überall gut aufgenommen außer in
Wien und Berlin wo man nur an einige Worte der Note Bemer
kungen knüpfte wiewohl auch dieſe Worte in keinem Gegenſatze zu den
friedfertigen Beſtrebungen Serbiens und zu deſſen Vertrauen in die Ge
rechtigkeit der Großmächte ſtanden Das iſt die Grundlage auf welcher
ſpäter die Note des öſterreichiſch ungartſchen Geſandten folgte auf die mit
der ſerbiſchen Note vom 14 d M geantwortet wurde und nach welcher
die Aktion der Serbien freundſchaftlich geſinnten Mächte zur raſcheſten
Beilegung der erwähnten Differenzen erneut wurde die an und für ſich nur
formaler Natur ſind Alle Großmächte ſind beſtrebt den Frieden zu erhalten und
da die Großmächte das europäiſche Gericht ſind ohne welches nichts be
endigt werden kann hat ſich Serbien mit voller Aufrichtigkeit ihnen anver
traut Heute iſt gottlob der Glaube der Großmächte an die Er
haltung des Friedens derart groß daß ſie den Wunſch äußerten
Serbien möge ſeine Friedfertigkeit auch dadurch bezeigen daß es nicht zur
Mobiliſierung ſchreitet obwahl man davon ſpricht und es als ſicher
annimmt daß OeſterreichUngarn mobiliſtere und obwohl es den Anſchein
hat daß Serbien das Recht hätte auf dieſen Schritt mit ähnlichen Maß
nahmen zu antworten Die königliche Regierung welche den neuen Schritt
der Großmächte für die Ausgleichung der beſtehenden Differenzen zwiſchen
Serbien und OeſterreichUngarn mit vollem Vertrauen aufnahm konnte
nicht umhin dieſen Wünſchen nach Vertagung der Mobiliſierung Rechnung
zu tragen und fand es für angemeſſen ihnen zu entſprechen Das ſind
die Gründe welche die königliche Regierung beſtimmten in der Frage der
Mobiliſierung derart vorzugehen Die königliche Regierung hat begründete
Hoffnung und den Glauben daß ihre Diſpoſitionen für den Frieden und
ihre Sorge den Wünſchen der Großmächte zu entiprechen bei dieſen eine

gerechte Würdigung finden und gute Früchte en werden Soviel
kann ich auf die geſtellte Frage im gegenwärtigen Augenblicke antworten

Der s Miſitſch war mil der Antwort nicht zufrieden Er
erklärte ſeine Frage habe darin ob die Regierung beſondere
Gründe habe gegen die Mobiliſierun nahmen Oeſterreich ſo

e Frageindifferent zu ſein Der Miniſterpräſident habe er z an
geantwortet Wenn der eine Staat den Krieg n will kann ihm der

andere nicht ausweichen Serbien will den Krieg nicht
Miniſterpräſident Novakovitſch erwiderte Eine ſolche Tat könnte

nur dann geſtellt werden wenn nur OeſterreichUngarn und Serbien vor
handen wären Zwiſchen uns ſteht aber ein dritter Faktor nämlich die
Großmächte Die Behauptungen daß OeſterreichUngarn den Krieg will
werden auf nicht authentiſchen Daten aufgeſtellt Wir wiſſen aber auch
aus authentiſcher Quelle daß auch OeſterreichUngarn den Krieg nicht will
daß ſich ſogar die maßgebendſte Stelle in OeſterreichUngarn für die Er
haltung des Friedens einſeht Hierauf erklärte ſich der Jnterpellant für
befriedigt

Budapeſt 24 März Abgeordnetenhaus Jn der heutigen
Sitzung interpellierte Mezofi Sozialiſt den Miniſterpräſidenten über die
auswärtige Lage und erſuchte ihn daß er den König bitte ſich für
die Erhaltung des Friedens zu enzſcheiden Miniſterpräſident Dr
Wekerle erwiderte Wir bieten alles auf um die Segnungen des Friedens
zu erhalten Wir haben unſere friedliche Geſinnung bis zu jener Grenze

unſeres Selbſtbewußtſeins um nicht zu ſagen unſerer Würde nicht gehen
lonnten Wenn unſere ehrlichen Bemühungen jedoch ſcheitern wenn die
Notwendigkeit uns auf das Schlachtfeld ruft dann fordern wir von jeder
an auch von dem interpellierenden Abgeordneten daß wo die Kraft
der Nation mit ihrem ganzen Gewicht auftritt er deren Wirkung nicht
durch gegenteilige Erklärungen zu vermindern ſich bemühe Lebhafter
Beifall und Händeklatfchen Der Miniſterpräſident warf ſodann einen
Rückblick auf ſeine bezüglich früherer Stadien der auswärtigen Lage ab
gegebenen Erklärungen und wies darauf hin daß jetzt die letzten Ver
ſuche gemacht würden ob OeſterreichUngarn bezüglich des Verhaltens
Serbiens ſeine Politik ſo werde einrichten können daß
des Friedens bewege Beifall Zum Schluſſe teilte der Miniſter
präſident mit daß er in den nächſten Tagen Gelegenheit nehmen werde
das Abgeordnetenhaus über die auswärtige Lage näher zu unterrichten
Lebhafter Beifall

Konſtantinopel 24 März Von ſerbiſcher Seite bemüht man ſich
neuerdings eiſrigſt beim türkiſchen Geſandten in Belgrad und bei der Pforte
um die Erlaubnis zur Durchfuhr des in Saloniki angekommenen oder
unterwegs befindlichen und weiterbeſtellten Kriegsmatertals und ſtrebt
hierfür auch eine Unterſtützung durch Rußland Frankreich und England an

Saloniki 24 März Die gegenſeitige Beſchießung der türkiſchen
und bulgariſchen Grenzpoſten bei Dſchurmat Bala iſt auf die Feſtnahme
zweier des Schmuggels verdächtiger Bulgaren durch türkiſche Grenzpoſten
zurückzuführen

London 24 März Wie das Reuterſche Bureau erfährt betrachtet
man in diplomatiſchen Kreiſen die jetzige Lage des Zwiſtes zwiſchen

deſſen ſei es unrichtig daß die Beſprechungen zwiſchen England uud Oeſiterreich
Ungarn abgebrochen ſeien Wahr ſei daß die Wiener Regierung gegen
die Vorſchläge des engliſchen Staatsſekretärs bezüglich der in Belgrad zu
unternehmenden Schritte Einwendungen erhoben habe die Verhandlungen
dauerten jedoch gegenwärtig in Wien fort und man ſei bemüht die
engliſchen Vorſchläge wenn möglich ſo abzuändern daß ſie für Oeſterreich
Ungarn annehmbar werden und ihr Erfolg in Beigrad nicht in Frage ge
ſtellt wird Emſtweilen ſcheint es als ob Serbien entſchloſſen bleibe den
Ratſchlägen der Mächte zu folgen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 März Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
heute die Offizierreiiſtunde beim GardeduCorps bei den Leibgardehuſaren
den 1 und 3 Gardeulanen Der Kaiſer trug die Uniſorm des letzteren
Regiments und frühſtückte auch im Kaſino der 3 Gardeulanen

Auflöſung des Blocks Aus Berlin 25 März wird uns
telegraphiert Den Morgenblättern zufolge erklärte der konſervative Führer
o Normann dem nationalliberalen Führer Baſſermann offiztell daß
ſeine Partei von der Notwendigkeit des Zuſtandekommens der Finanz
reform überzeugt ſei An indirekten Steuern müßten 400 Millionen be
willigt werden Die Beſitzſteuer die in die Finanzhoheit der Einzelſtaaten
eingreife könne nicht zugeſtanden werden Die Nachlaß oder Erb
ſchaftsſteuer würde die konſervative Fraktion unter keinen Um
ſtänden annehmen Auf die Frage ob das die Auflöſung des
Blocks bedeuten ſolle wurde von den Konſervativen erklärt in nationalen
Fragen könne man ja auch nach wie vor zuſammengehen Die gleiche
Erklärung gab v Normann auch den Führern der freiſinnigen Fraktions
gemeinſchaft ſowie dem Führer des Zentrums Die nationalliberale Fraktion

gelangte in einer ſofort abgehaltenen Sitzung zu der Anſicht daß die Er
tlärung der Konſervativen eine Kündigung des Blocks darſtelle ſowie
daß die Verantwortung dafür ausſchließlich den Konſervativen zuzu

ſchreiben ſei WBedeutende Steuerhinterziehungen waren vom Profeſſor
Delbrück in Berlin bei wiederholten Gelegenheiten in der Preſſe und in
Verſammlungen behauptet worden Die Angelegenheit ſoll in der Sonn
abendſitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes genau erörtert werden

bekundet über die hinaus wir ohne Verletzung unſerer Intereſſen und

e ſich im Rahmen

OeſterreichUngarn und Serbien mit weniger Zuverſicht in

Die Budgetkommiſſion ſtrich 100 000 Mk für ein a

Oberpräſidialgebäude in Münſter und 500 Mk ſür ein Abſteige Quartter
des Ober Präſidenten der Provinz Brandenburg in Berlin Ueber die
Berliner Aerzieangelegenheit Zuweiſung von Seſchenken für Patienten
vermittlungen ſiehe unſeren beſonderen Artikel finden Erhebungen ſtatt

Die Fernfahrt des Luftſchiffes Zeppelin 1 von
Friedrichshafen nach München wird erſt Ende dieſer Woche zuſtande
kommen und zwar vorausſichtlich mit völlig neuer Füllung ie alte
Füllung die nun mit den jeweiligen nötigen Nachfüllungen ſeit 3 Wochen
in Gebrauch iſt ſoll am Donnerstag auf einer Uebungsfahrt die als
Hochfahrt gedacht iſt ausgenutzt werden Wie in Friedrichshafen ver
lamet ſoll die Fernfahrt auf direkte Veranla ung des Prinzregenten von
Bayern ſtattfinden Auch wird beſtätigt daß eine Landung bei München
beabſichtigt iſt Am Mittwoch haben keine Fahrten ſtattgefunden Wie

man hört will der Großherzog von Oldenburg der zurzeit zum Beſuche
ſeiner leidenden Gemahlin in Konſtanz weilt am Donnerstag die Werft
von Manzell beſuchen

Wie aus Berlin berichtet wird wurden in den letzten Tagen auf dem
Gelände des Luftſchifferbatatllons in Tegel zwei transportable Hallen
eine für Feſſelballons die zweite für lenkbare Luftſchiffe errichtet
Die Hallen ſind der B Z am Mittag zufolge von denkbar einfachſter
Konſtruktion und wurden von einer In mr Firma ausgeführt
Die Hallen wurden von Vertretern des Kriegsminiſteriums einer Be
ſichtigung unterzogenAn Friedrichshafen 25 März wird uns noch telegraphiert Für

die Fernfahrt des Z I nach München hat ſich eine völlige Neu
füllung als notwendig erwieſen Um die noch vorhandene alte Gas
füllung vollends aufzubrauchen werden morgen und übermorgen noch
Fahrten unternommen werden darunter auch ein Abſtieg mit an
ſchließender Landung auf dem Exerzierplatz in Weingarten Die
Neufüllung wird wahrſcheinlich am Freitag vorgenommen werden ſo daß
am Sonnabend oder Sonntag die Fernfahrt ausgeführt
werden kann

Große Arbeiterkündigungen in Sicht Der Verband der
ſchleſiſchen Textilinduſtriellen beſchloß ſalls bei der Firma Schleſiſche Bunt
weberei in Langenbielau die ausſtändigen Arbeiter nicht bis Freitag die
Arbeit wieder aufnehmen würden allen organiſierten Textilarbeitern
in Reichenbach Langenbielau und Peterswaldau zu kündigen

OeſterreichUngarn
Wien 24 März Abgeordnetenhaus Das Haus begann heute die

Spezialdebatte über das Tierſeuchengeſetz Am Schluß der Sitzung brachte
der Abgeordnete Choc eine Interpellation ein betreffend ein Gerücht daß
der deutſche Kaiſer in der vorigen Woche angeblich in Wien
geweilt habe

Jtalien
Rom 24 März Die neugewählte Deputiertenkammer iſt heute

vom König Viktor Emanuel eröffnet worden Der König der auf ſeiner
Fahrt zum ParlamentsPalaſte von der Bevölkerung mit lautem Jubel
begrüßt wurde verlas die Thronrede ſelbſt Die Erwähnung des Erdbebens in
Sizilien und Calabrien die Ankündigung von neuen ſozialen Reform
geſetzen die Verſtärkung von Armee und Marine wurden mit lauten
Zurufen begrüßt Die Beziehungen zu den Dreibunds Mächten
wurden die alten guten genannt in der Balkanfrage wurde eine Verſtändigung erhofft aber dige Paſſus über die auswärtige Politik ward

ſchweigend aufgenommen Man ſpricht wieder vom Rücktritt Tittonis
Die Kammern wählten dann ihre Präſidenten Eine Jnterpellation über
die auswärtige Politik wurde angekündigt

Frankreich
Paris 24 März Die Geſellſchaft für internationale Aus

n gab geſtern abend unter dem Vorſitze des Senators Eſtour
nelles de Conſtant ein Bankett zu Ehren des Profeſſors Förſt er aus
Berlin Präſidenten des gegenwärtig tagenden Jnternationalen Komitees
für Maße und Gewichte Dem Bankett wohnten zahlreiche hervorragende
franzöſiſche und ausländiſche Perſönlichkenen der wiſſenſchaftlichen und
diplomatiſchen Welt ſowie viele diplomatiſche Vertreter darunter die Japans
und Chinas bei Eine ſehr herzliche Begrüßungsanſprache Eſtournelles
de Conſtants beantwortete Profeſſor Förſter in bewegten Worten in denen
er die Wiſſenſchaft als die Menſchen und Völker einander näher
bringende verſöhnende Kraft feierte

Paris 24 März Die geſamte Preſſe erörtert die Beilegung des
Poſtſtreits Die radikalen Blätter beglückwünſchen die Regierung welche
feſt und zugleich maßvoll geweſen ſei und heben hervor daß die Aus
ſtändigen eine kluge und würdige Haltung beobachtet hätten Die Re
gierung möge nunmehr auch die den Vertretern der Poſt und Telegraphen
angeſtellten gegebenen Verſprechungen halten Andere Blätter drücken die
Ueberzeugung aus daß Simyan nur noch ganz kurze Zeit im Amte
bleiben werde Die ſozialiſtiſchen Blätter erklären daß die Ausſtän
digen einen Sieg erfochten hätten auf den ſie ſtolz ſein könnten
Die gemäßigt republikaniſchen und konſervativen Blätter erklären die Syn
dikate der Staatsangeſtellien hätten ihre Macht gezeigt Wenn es jetzt
einer anderen Kategorie von Staatsangeſtellten einſallen ſollte in den
Ausſtand zu treten ſo hätte die Regierung kaum mehr die Macht ſie zu
Erfüllung ihrer Pflicht zu zwingen

Großbritannien
London 24 März Unterhaus Premierminiſter Asquith verlas

unter lautem Beifall des Hauſes ein Telegramm der Regierung von
Neu Seeland in dem dieſe ſich erbietet die Koſten für den ſoſortigen
Bau und die Bewaffnung eines Schlachtſchiffes erſter Klaſſe vow
letzten Typ durch die engliſche Regierung zu tragen wenn ſpätere Ereigniſſe
es notwendig erſcheinen ließen auch die für ein zweites Schlacht
ychiff desſelben Typs Die Antwort der engliſchen Regierung die von
AsSquith ebenfalls verleſen wurde gibt der wärmſten Anerkennung und

ZJJ ,TJ TAbſichten auf und überlaſſe Sie dem Bewußtſein daß Sie eine
Jnfamie begangen haben ohne durch dieſelbe den gewünſchten
Zweck zu erreichen denn auch ohne das fehlende Brieffragment
kann ich meiner Couſine beweiſen daß ich ihrer Liebe nicht
unwürdig bin

Carla hatte ſich während er ſprach wieder erhoben ſie
a die Hand auf den Tiſch neben dem ſie ſtand ein

ämoniſcher Ausdruck lag auf ihrem reizenden Geſicht
Vielleicht wird die Komteſſe nicht allzu viel Wert legen

auf das Zeugnis meines Bruders wenn ſie erfährt daß er es
verkauft hat für ſmſandſechrigtaſend Mark mit denen er ſeine
Spielſchulden bezahlen will Sie könnte da leicht ein Ein
verſtändnis zwiſchen dem Baron Rotenturn und Jhnen mein
Herr Graf vorausſetzen Wie Meinen Sie das nicht auch

Sie hatte mit ſchleppender Arroganz geſprochen und zum
mindeſten erwartet daß er verlegen ſein würde aber nichts
derartiges erfolgte

Graf Malentin behielt ſeine ganze vornehme Ruhe bei als
er antwortete

Sie irren ſich meine Gnädige Jhr Herr Bruder hat
mir ſein Zeugnis nicht verkauft ſondern es mir freiwillig und
ohne jede Bedingung gegeben

Carla lachte ſpöttiſch

Wer ſoll Jhnen glauben Ich vielleicht
Malentin zuckte die Achſeln und griff nach der Mütze die

rer neben ſich auf den Tiſch gelegt hatte
Es ſteht natürlich ganz in Jhrem Belieben zu glauben

was Jhnen gut dünkt meine Gnädige ſagte er gelaſſen
Jch maße mir nicht an

Er ſtockte plötzlich denn die Portiere hinter der ſich die
Tür zum Palmenhauſe verbarg ward zurückgeſchlagen

Herr von Harten ſtand auf der Schwelle
Noch einen Augenblick Herr Graf ſagte er mit feſter

aber völlig klangloſer Stimme Frau von Harten wird
eſſentwillen

Carla war mit einem dumpfen Aufſchrei zu Boden geglitten
ſie verbarg ihr Geſicht in den Händen man ſah nur die weiche
ſchmiegſame Geſtalt und das goldige Haar von dem das
Spitzentuch herabgeſunken war
g g2 hörſt den Briefl wiederholte Herr von Harten

arf
Mühſam an allen Gliedern bebend richtete ſie ſich auf

und ſchlich zu dem Schreibtiſch hinüber
Scheu ſtreifte dabei ihr Blick den alten Mann an der Tür

als erwarte ſie jeden Augenblick eine Waffe in ſeiner Hand
aufblitzen zu ſehen Zitternd holte ſie den Schlüſſel hervor
den ſie bei ſich trug und öffnete

Hier
Malentin nahm das Blatt und verbarg es in ſeiner Bruſt

taſche Dann wandte er ſich an den Legationsrat
Jch bedaure daß ich Jhnen gegen meinen Willen ſo

ſchweres Leid zufügen mußte ſagte erHerr von Sorten reichte ihm die Hand

Sie ſind ein Ehrenmann ſagte er Jch habe Jhnen
unrecht getan Verzeihen Sie mir

Ein Händedruck dann zog Malentin ſich zurück Er
begriff daß ſeine Gegenwart hier nichts beſſern könne

Mit wildklopfendem Herzen wartete Carla auf das was
jetzt kommen mußte Die ſteinerne Ruhe ihres Gatten war
ihr weit unheimlicher als es der heſtigſte Zorn geweſen ſein
würde der ihn in Raſerei verſetzt hätte

Warum ſprach er nicht Und jetzt
Er hob langſam die Hand
Jäh aufſchreiend eilte ſie nach der Ausgangstür
Bleib rief er da ſo ſcharf und gehieteriſch daß ſie wie

gelähmt in vollkommener Willenloſigkeit ſtehen blieb
Jyhre Hände krampften ſich in die Portièke hinter ihr zind

ihre Augen hafteten mit dem Ausdruck namenloſer Furcht an
dem alten Manne der ſie vergöttert hatte und der jetzt ſie
fühlte das ihr unerbittlicher RiJhnen bevor Sie gehen den Brief geben umSie hierher gekommen ſind V Du wirſt vorläufig nach Elmsdorf gehen ſagte er kalt

und beſfehlend Durch meinen Sachwalter erfährſt Du
weiteres Jch werde ſofort Schritte tun um die Scheidung
einzuleiten

Carlas erſtes Gefühl bei dieſen Worten war das grenzen
lofer Erleichterung

Er wollte ſie alſo nicht töten Sie durfte weiter leben
Aber wie wie Enterbt verſtoßen von ihm gemieden von
der Geſellſchaft deren Zierde ſie geweſen warl Von dem
Manne dort drüben hatte ſie kein Mitleid zu erwarten wie er
ſie bisher angebetet hatte ſo haßte er ſie jetzt

Sie ſagte ſich das aber dennoch als er ſich jetzt zum
Gehen wandte ſtürzte ſie auf ihn zu ſie warf ſich zu ſeinen
Füßen nieder und umkammerte ſeine Knie

Vergib mir flehte ſie Bei Gott ich bin nicht ſo
ſchlecht wie Du meinſt Jch habe nur ein kokettes Spiel mit
ihm getrieben Es empörte mich daß er fähig geweſen war
mich zu vergeſſen und ich wollte ihn ſtrafen dafür nichts
weiter Sieh ich demütige mich bis in den Staub vor Dir

tue mit mir was Du willſt mißhandle mich nur
vergib mir vergib mirl

Nein tEr machte ſich mit rauhem Griff frei von den wundervolle
weißen Armen die ihn umſchlangen tn

Zurück von mir Steh auf Du magſt Dir Deine

Binde iſt mir von den Augen geriſſen ich ſehe Dich jetzzt
wie Du biſt Vergeben ſoll ich Dir das heißt ich ſoll Dich
im Beſitz des Reichtums laſſen um deſſentwillen Du mir die
Ehre angetan haſt meine Frau zu werden Das geſchieht
nicht Du haſt Dich als Betrügerin erwieſen in dem Handel

Ich c folglich den Kaufpreis zurück Das iſt nur recht
und billig Merke wohl auf Du haſt von mir nichts zu
erwarten als das was ich geſetzlich gezwungen bin Dir zu
eben nicht einen Heller mehr Könnte ich Dir auch dieſesWenige noch nehmen ſo würde ich es tun Es iſt leider

unmöglichl Fortſetzung folgt

heuchleriſchen Beteuerungen ſparen ſie ſind umſonſt Die
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Nr 72 Freitagder Dankbarken für das patriotiſche und hochherzige Anerbieten Aus
druck und ſagt dann weiter ſoweit das bevorſtehende Finanzjahr
in Betracht komme böten die Maßnahmen und Vollmachten deren

Bewilligung in dem Flottenbudget erbeten ſeien volle Sicherheit aber im
Hinblick auf die Ungewißheit hinſichtlich des Charakter und Umfanges der
Anforderungen die in den folgenden Jahren an die Mittel des Landes
eſtellt werden können werde das Anerbieten der Regierung von Neu
eeland während dieſer Periode die Koſten eines beziehungsweiſe zweier

Schlachtſchiffe vom letzten Typ zu beſtreiten mit größtem Danke von der
engliſchen Regierung angenommen Lauter Beiſall Zum Schluſſe ihrer
Antwort gibt die engliſche Regierung ihrem Wunſche Ausdruck die neu
ſeeländiſche Regierung bezüglich des Zeitpunktes zu Rate zu ztieyen zu dem
es angezeigt erſcheine den Vorſchlag Neu Seelands in Wirkung zu ſetzen

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangzabe geſtattet

Halle 25 März
Militäriſches Der Kommandeur des Füſilier Regiments Nr 36

Pberſt von Kronhelm iſt unter Beförderung zum Generalmajor zum
Kommandeur der 79 Jnfanteriebrigade ernannt worden Zum Komman
deur der Sechsunddreißiger iſt der bisherige Oberſtleutnant und Komman
deur des 3 Jäger Bataillons v Troſchke ernannt worden

Von der Univerſität Der Direktor des Zoologiſchen Jnſtituts
unſerer Univerſität Geh Regierungsrat Profeſſor Dr Grenacher tritt
vom Lehramt zurück Sein Nachfolger wird der Profeſſor der Zoologie
in Marburg Dr Korſchell

Verſendung von Paketen während der Oſterzeit Die
Verſendung mehrerer Pakete mit einer Poſtpatetadreſſe iſt ſür die Zeit vom
4 bis einſchließlich 11 April weder im inneren deutſchen Verkehr noch im
Verkehr mit dem Ausland ausgenommen Argentinien geſtattet
Nach Argentinien können auch in dieſer Zeit mehrere jedoch höchſtens drei
Pakete mit einer Poſtpaketadreſſe verſandt werden

Kreisſchulinſpektorftellen Nach den geſtrigen Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes wird u a ein evangeliſches Lehrerſeminar in Eilen
burg errichtet Ferner ſollen 19 hauptamtliche Kreisſchulinſpettorenſtellen
errichtet werden darunter ſolche in Halle für Umgebung in Teuchern
in Zeitz Mühlhauſen Thür und in Magdeburg für Umgebung

Staatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen Am Freitag den 26 und Sonnabdend den 27 März findet
in den Schulräumen eine Ausſtellung von Schülerinnenarbeiten ſtatt die
an beiden Tagen von morgens 10 Uhr bis nachmittags 5 Uhr geöffnet iſt

Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins zu
Halle a S E Schullokal Gr Brauhausſtraße 75 Der
Untekrtcht ſchließt am Freitag den 26 März Die Oſterferien beginnen
am Sonnabend den 27 März und endigen Dienstag den 13 April Das
neue Schutjahr beginnt am Mittwoch den 14 April mit der Aufnahme
der Schüler Anmeldungen von Pflicht und Wahlſchülern ſind tunlichſt
rechtzeitig bei der Geſchäſtsſtelle Gr Brauhhausſtr 15 nachmittags von

6 Uhr zu bewirken Die Schluß und Entlaſſungsfeier verbunden mit
der Prämienverteilung aus der Paul Hofmeiſter Stiftung findet am Sonntag
den 28 März abends 8 Uhr im Saale der Börſenhausgeſellſchaft Neue
Promenade 2 ſtatt wozu die Herren Chefs und die Angehörigen der
Lehrlinge eingeladen ſind

Stadttheater Die neue Oper Madame Butterfly wird am
Freitag wiederholt Jm Jnſeratenteil finden die Leſer in gedrängter
Ueberſicht eine Zuſammenſtellung der Darbietungen auf dem Künſtlerfeſt
im Stadttheater am Sonnabend Um einmal dem Publikum zu zeigen
daß es nicht ſo einfach iſt ein Bühnenbild zu verändern wird der Umbau
vom erſten zum zweiten Bild der Poſſe Robert und Bertram bei offenem
Vorhang vor ſich gehen

Neues Theater
gola zum letzten Mal in Szene
Vilma von Maydurg und Oskar Keßler ſind zu einem letzten Gaſtſpiel
am Sonntag den 28 März gewonnen worden Zur Aufführung gelang
das Luſt piel Mrs Dot mit Frl Vilma von Mayburg in der Titel
rolle und Herrn Oberregiſſeur Oskar Keller als James Blenkinſop Für
dieſes Abſchieds Gaſtſpiel gelten die kleinen Gaſtſpielpreiſe Da der An
drang ein ſehr großer ſein wird iſt der Vorverkauf bereits heute eröffnet
Sonntag Nachmittag 4 Uhr geht als Vorſtellung bei kleinen Preiſen
Hermann Sudermanns Das Glück im Winkel in Szene Am Dienstag
den 30 ds Mts findet das Benefiz für Frl Hedwig Reinau ſtatt
welche eines der wirkungsvollſten und intereſſanteſten Werke Sardous zu
ihrem Ehrenabend gewählt hat und zwar dasjenige Werk welches ſeinen
Namen populär gemacht hat die fünfaktige Komödie Dora Die
Benefiziantin wird die Titelrolle ſpielen Das intereſſante Werk welches
in Tauſenden von Aufführungen über alle bedeutenden Bühnen Europas
gegangen iſt dürfte auch hier wieder am Ehrenabend der ſo beliebten
Künſtlerin ſeine bewährte Zugkraft ausüben und das Theater bis auf den
letzten Platz ſüllen Billets an der Kaſſe des Neuen Theater bereits er
hältlich

322logiſ er Garten Morgen Freitag nachmittag konzertiert
das gejamte Orcheſter unſerer Sechsunddreißiger

Grand Hotel Berges Sowohl die Künſtler Abendkonzerte
ſowie auch die Fünfuhr und Kaffeekonzerte werden rege befucht Nicht
zum wenigſten dürſte dieſe Tatſache auf die vorzüglichen Leiſtungen der
Kapelle des Herrn Wilh Ohliger zurückzuführen ſein deren gediegene und
anſprechende Vorträge mit großem Beifall und Verſtändnis aufgenommen
werden

Vaterländiſcher Frauenverein Zugunſten der durch das Hoch
waſſer Geſchädigten in der Altmark hatte der hieſige Zweigverein des
Vaterländiſchen Frauenvereins am geſtrigen Mittwoch im Saale des
Stadtſchützenhauſes ein Wohltätigkeits Konzert veranſtaltet Das mit

einer ſtimmungsvollen Zeichnung des einheimiſchen Malers Alfred Weßner
Collenbey gezierte Programm wies des Erleſenen ſo mancherlei auf ſowohl
im Hinblick auf die Mitwirkenden wie auf das Gebotene Herr Profeſſor
Karl HalirBerlin Lehrer für Violinſpiel an der Königl Hochſchule für
Muſik leitete den Abend mit Spohrs Geſangsſzene VIII Konzert für
Violine ein und reihte ihr im Verlauf des Abends das Rondo
capriccioso von Saint Sasns an Sein meiſterhaftes Spiel ſeine
geniale Bogenführung riſſen die begeiſterten Zuhörer zu nicht enden
wollenden Ovationen hin Nicht minderen Beifall erntete Fräulein
Helene Staegemann Kgl Bayer und Großherzogl Mecklenburgiſche
Kammerſängerin aus Leipzig Sie verfügt über eine volle runde und
weiche Summe und eine Jnnigkeit des Ausdrucks die ans Herz greift
Dem Mendelsſohnſchen wonnigen Frühlingslied in deſſen Refrain
Wohin ſie ahnen es ſelber aum es rührt ſie ein alter ein ſüßer Traum

die Sängerin das wunderbdt Rätſelhafte packend wiedergab folgte ſein
minniges Lieblingsplätzchen BierbaumGutheils munteres Zwet Prin
r und Griegs entzückendes wiegendes Jm Kahne Wo wo wille

Am Freitag geht Machiavell Egers Mandra

m zweiten Teile hatte die Sängerin fünf Volkslieder zuſammengeſtellt
ie reich an Stimmungsmalerei ihr Gelegenheit boten ihr vielſeitiges

allumfaſſendes Können zu zeigen Klang aus dem ſchwediſchen Hirten
lied Sinnigkeit und Schwermat ſo lugte aus dem jütländiſchen Tanzlied
anmutiger Frohſinn ſchelmiſche Neckeret atmete Ma Normandie heiße
Heimatüebe ſo durchzitterte das tragiſch humoriſtiſche Annie iſt mein
Liebling quälende unruhvolle Liebespein Die ganze Seele aber legte
die Sängerin in das Erinnerungdurchbebte Long long ago ſodaß das
Publikum nicht eher ruhte als bis ſie ſich zu einer Zugabe Schön Ro
kraut verſtand Als dritter Künſtler des Abends war Herr Pianiſt
Bruno Hinze Reinhold Berlin gewonnen führte mit ſtaunens
werter Technik und wärmſtem Empfinden eine ganze Reihe kleinerer und
rößerer Tongemälde vor zunächſt drei lyriſche Stücke für Klavier von
rieg Hirtenknabe op 54 Nr 1 Bächlein op 62 Nr 4 in demdas diinnen und Rieſeln Raunen und Rauſchen zauberhaften Ausdruck

and und den Zug der Zwerge in dem das zierliche drollige
ippeln der Zwergenfüßchen im Anjang in wirkungsvollem Gegenſatz

eht zu der dämoniſchen Kraft der Naturgewälten verkörpernden
eſen Des weiteren ſpendete der Künſtler drei Liſzt Klavierſtücke

Consolation Des Dur Die Waſſerſpiele an der Villa Eſte und die
egende Der heilige Franziskus von Paula über die Wogen ſchreitend
unkelte aus jenem ein bliitzender ſtrahlender Perlenregen hüpfender und
nzender Waſſerttopfen en ſo durchtoſten und durchtobten dieſe die

ingebändigien Meeresfluten die endlich doch die allſiegende Gewalt des
Hlaubens darniederzwingt Auch hier ließen die Hörer mit ihren Beiſalls
ez en nicht nach bis eine deu Chopin geſpendet wurde Herrm Achold hatte auch die anſtrengende Klavierbegleitung des Abends

bernommen

Wandervogel Am Sonntag den 28 März unternimmt derAlth e e See m Bet l Uhr T e

Die ſo beliebten Hofſchauſpieler Frl

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Euere rnie Ghonnentenzahl des General Anzeiger
hat im Laufe der letzten Monate wiederum
einen nicht unbeträchtlichen 3uwachs er
langt ſie beträgt zur Zeit 52 600 gegen
51477 im November 1908 Die Zunahme
beträgt mithin in den letzten 4 Monaten
1123 Abonnenten v

Die regelmäßige tägliche Cuflage des General
Enzeiger beträgt jetzt 55 000 Exemplare
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Gewerbebank G m b H Dem Geſchäftsberichte für 1908

entnehmen wir Die im vorigen Berichte erwähnte Geldknappheit welche
im Reichsbankdiékontſatze von 712 Proz ihren Ausdruck gefunden hatte
ließ in der erſten Hälfte des Berichtsjahres nach und es ermäßigte ſich
der Zinsfuß in ſchneller Folge auf 4 Proz auf welchem Stande er vom
18 Juni ab bis zum Schluſſe des Jahres ſtehen blieb Da uns wiederum
reichlich Geld zur Verſügung geſtellt wurde hielten wir es für geboten
unſeren vor einigen Jahren als Sicherheit für die Sparkaſſen Einleger an
gelegten Wertpapierbeſtand faſt zu verdoppeln Die Wertpapiere beſtehen
nur aus mündelſicheren Staats und Stadtanleihen ſowie Pfandbriefen
welche größtenteils in den betr Bundesſtaaten mündelſicher ſind Sie
bilden nicht allein eine ſichere Kapitalanlage ſondern auch eine raſch ver
fügbare Momentreſerve da ſie nur aus börſengängigen von der Reichsbank
als erſtklaſſig bezeichneten Werten beſtehen Durch den vorjährigen allge
meinen Niedergang auf allen Gebieten induſtrieller und gewerblicher Tätig
keit iſt auch unſer Erträgnis beeinflußt worden Trotzdem glauben wir das
Reſultat als ein befriedigendes bezeichnen zu können da es unſer Prinzip
iſt unſeren Mitgliedern einen gleichmäßigen hohen Zinsgenuß auf ihre
Guthaben zu gewähren Selbſtverſtändlich übt eine derarttige Zinspolitik
einen merkbaren Einfluß auf den verbleibenden Reingewinn aus Die im
Vorjahre von uns eifrig betriebene Propaganda für den Ueberweiſungs und
Scheckverkehr iſt wie wir zu unſerer Freude mitteilen können nicht ohne
Erfolg geblieben denn es bedienen ſich desſelben ſchon ſehr viele unſerer
Geſchäftsſreunde Wir richten daher auch in dieſem Jahre wieder die Bitte
an unſere Mitglieder ihre überflüſſigen Gelder nicht zu Hauſe zinslos
liegen zu laſſen ſondern ſtets ſofort uns zu bringen und darüber durch
Neberwetſungen und Schecks zu verfügen denn unſere Mitglieder ſparen
hierdurch nicht nur Zeit und Arbeit ſondern haben auch einen direkten
Zinsgewinn und nmagen mit zur Hebung der Flüſſigkeit und hierdurch zur
Verbilligung des Geldes bei Der Geſamtumſatz auf einer Seite des
Hauptbuches beziffert ſich auf Mt 20407 039,05 und ergibt einen Rein
gewinn von Mk 17033,50 welcher die Verteilung einer Dividende von
59 ermöglicht Wir werden auch in dieſem Jahre beantragen dem
Reſervefonds Mk 4727 zuzuweiſen und ihn hierdurch auf Mk 40000
zu erhöhen falls die Generalverſammlung unſere Vorſchläge betreffs Ver
teilung des Reingewinns genehmigt Unſer Mitgliederbeſtand hat ſich im
Laufe des verfloſſenen Jahres um 64 vermehrt er beträgt gegenwärtig 410

Die Photographiſche Geſellſchaft veranſtaltet zuſammen mit
der Sektion Halle a S des Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpenvereins
am Freitag den 26 März abends 81 Uhr einen Projektionsabend in
den Thalia Feſtſälen Vortrag des Herrn H Schildknecht Wien
Der Groß Glockner

Der Säüchſiſch Thüringiſche Verein für Erdkunde hält
ſeine nächſte Sitzung am Mittwoch den 31 März abends 8 im evangeliſchen
Vereinshauſe ab Es findet zunächſt die Wahl des Vorſtandes und Bei
rates für das Jahr 1909/10 ſtatt Danach ſpricht Privatdozent Dr Wüſt
über Einige Probleme der Beſiedelung Europas im Eiszeitalter

Der Verein ehem Artilleriſten feiert ſein Frühjahrs Vergnügenbeſtehend aus Konzert Theater und Ball am Sonnabend den 27 d w

Gäſte ſind willkommen
Der Verein ehem Grenadiere hält am Sonnabend den 27

des Mts abends 81 Uhr beim Kamerad Fuchs ſeine 2 Monatsver
ſammlung ſowie Kaſſen Reviſion ab Kameraden welche dem Verein noch
nicht angehören ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 12 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm April erſcheinen 5 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Patientenſchacher vor der Mediziniſchen

Geſellſchaft
Berlin 25 März B Lange vor der anberaumten Sitzungs

zeit hatten ſich bereits die Bänke im Langenbeck Haus mit einer außer
gewöhnlich großen Schar von Mitgliedern bis auf den letzten Platz gefüllt

und groß war die Zahl derer die keinen Einlaß fanden Es fehlte
keine von den mediziniſchen Größen und ſelbſt der neunzigjährige
Körte erſchien von der geſamten Verſammlung lebhaft begrüßt
unter den Zuhörern Es lag etwas wie eine lektriſche Spannung in der
Luft Der zweite Vorſitzende der Geſellſchaft Geheimrat Orth verlas
im Namen des nichtanweſenden erſten Vorſitzenden Geheimrats Senator

eine Erklärung des letzteren Die Erklärung Senators ging im weſentlichen

dahin daß er wie wir nach dem Tag ſchon oben mitgeteilt haben Red
für ſeine Perſon niemals mit dem vielgenannten Ruſſiſchen Jnſtitut
für mediziniſche Konſultationen irgendwelche Beziehungen gehabt habe daß
er weder direkt oder indirekt jemals an dieſes Jnſtitut oder an ſonſtwen
Gelder abgeliefert habe Er ſei indeſſen öfters von Dolmetſchern
und Hotelportiers um Vergütigungen gequält worden und er habe
an die Dolmetſcher zuweilen für ihre Mühe eine Vergütung gezahlt So
lange indeſſen die Angelegenheit ſich in der Schwebe befinde lege er
den Vorſitz bis zu ihrer endgültigen Klärung nieder und unterwerfe
ſich freiwillig dem Ehrenrat des Aerztevereins der Friedrichſtadt

Geheimrat Orth fügte mit Bezug auf die Zeitungsartikel hinzu die
Berliner mediziniſche Fakultät habe ſich bereits ſeit dem Januar
mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt und ſich an Sanitätsrat Dr Friede
mann in Schöneberg um Ueberweiſung von Material und um
Namensnennung der betreffenden Profeſſoren gewendet Dieſes Erſuchen

cC Z 2

der Fakultät ſei aber bisher abſchlägig beſchieden worden ſodaß die Fa
tultät bisher noch nicht in der Lage war ihrerſeits in die Angelegenheit ein
zugreifen Sanitätsrat Dr Friedemann erwiderte hierauf in einer perſön
lichen Bemerkung die Ablehnung des Geſuchs der Fakultät ſei nur erfolgt
weil in der Angelegenheit ein ehrengerichtliches Verfahren das er
ſelbſt gegen ſich beantragt habe ſchwebe Er habe ſeine Mitteilungen
unter ſeinem Eide abgelegt und ſobald das amtliche Material zur

legen SKiel 25 März W Der Kreuzer Hamburg der als
Begleitſchiff der Kaiſerjacht Hohenzollern auf der Mittelmeerfahrt
dienen ſoll hat geſtern Abend die Ordre zur Ausreiſe erhalten Das
Schiff iſt ſchon abgegangen zunächſt nach der Nordſee

Plauen 25 März Vgil Anz Der bekannte Jnduſtrielle
Kommerzienrat Louis Uebel gründer der mechaniſchen Baumwoll

Verfügung ſtehe werde er auch der Fakultät dieſes amtliche Material vor 7

26 März Seite 3
Weberei von Gebr Uebel in Plauen Vogl Netzſchkau und Adorf iſt
wie der Vogtil Anz meldet in der vergangenen Nacht im Alter von
73 Jahren geſtorben

Wien 25 März W Das Fremdenblatt erklärt die
Urſache davon daß die vermittelnde Aktion der Mächte bisher
keinen Erfolg hatte beſtehe darin daß die Mächte den drohenden
Konflikt momentan abwenden wollen Oeſterreich wolle aber daß er
dauernd beſeitigt werde Die ſerbiſche Frage dürfe nicht für den
Augenblick zum Stillſtand gebracht werden ſie müſſe ein für allemal
aus der Welt geſchafft werden Nur dann würde es für Oeſterreich
Ungarn und Europa einen dauernden Frieden geben Jn jedem anderen

Falle würde nur ein Terminaufſchub erzielt werden Man könne nicht
verlangen daß ſich OeſterreichUngarn heute in ein Gefühl der Sicherheit
einwiegen laſſe aus dem es in der Zukuft in jedem unerwarteten Augen
blick aufgeſtört werden könnte

Belgrad 25 März Jnfolge eines Schreibens an den
Miniſter Präſidenten verzichtet der Kronprinz auf die
Thronfolge infolge des Angriffes der ſerbiſchen Blätter
wegen des Todes ſeines Dieners um die Regierung der
Rückſichtnahme auf ſeine Perſon zu entbinden Heute Nach
mittag wird der Miniſterrat über die weitere Behandlung
dieſes Schrittes des Kronprinzen die Entſcheidung treffen

Monte Carlo 25 März B Mp Der kleine für Korſika
erbaute unſtarre Lenkballon unternahm geſtern abend bei Windſtille
ſeine erſte Ausſahrt auf das Meer Der Ballon knickte alsbald zu
ſammen und trieb mit gebrochenem Kiel infolge Verſagens des Motors
gegen den Monacoſelſen Faure ging ſchleunigſt auf das Meer nieder
wo er und der Mechaniker durch einen Dampfer gerettet wurden Auch
der Ballon konnte geborgen werden

Paris 25 März W Diejenigen Poſt und Telegraphen
beamten die am Ausſtande beteiligt waren wurden dem Echo de Paris
zufolge davon verſtändigt daß ihnen von ihrem Gehalt wegen u ungerecht
jertigter Abweſenheit vom Dienſte ein entſprechender Abzug
gemacht werden würde Dieſe Mitteilung habe unter dem Perſonal der
Poſt und Telegraphenverwaltung große Aufregung hervorgerufen

Newyork 25 März H Die Mail meldet daß Prinz
Eitel Friedrich im Sommer dieſes Jahres nach hier kommen wird
Er ſoll eine Einladung Vanderbilts erhalten haben

hanknaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Delitzseh Etlenburgàn und Verkauf von Wertpapieren Einlösang von Coupous

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursbericht der Haleschen Bankfir men v 25 März
Dividende Zins a Kurs
tür Proz termin S Loti

Stadtanleihen ete
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Naumbarger 0 a uNordhäuser Stadt Anleihe von 19c8 u 4 1616Lerbster do O v u 94Landsohattl Centr Ptandbr e J 7 u J 3do do e u 2 1 U 3Sächs 4proz landsehattl Pfandbr m 101 206äo 4proZ do do neues u 100 206do 3 proz do do u y4,50do 3pro2z do o u 3do proz Provinzial Anleihe J 2 FVoersch 3 94,256Unstrut Reg Anl Bretl Nebra u V a 94 250
Anleihen industr Ges
dorter Papiertarik 4proz Oblig u V 4 86 756m d do do u 102Bernb MAaschinentabrik Obl rekz 108 u 100,756

ßruckdort Nietlebener Braunkohlen Obl uConsot Hall Pfannerschatts Obig u 4 96 75 bz2
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Fezugereeht a Wersen Weissfls Praaukhln Akt b

5 ſo milde zu werdenEs fängt jetzt Ada man ſchon faſt
alle tüchtigen Hausſfrauen beim Hausputz dem General Reinemachen
antrifft Jn welchem Zimmer fangen wir an Wann kann die
Putzfrau ſo wird überlegt er hilft mir dabei Der beſte

othand hus räumt s ganz gehörig
elfer iſt wie ſeit Jahren ſo r wieder der bekannte Luhns

uaſch Extrakt mit
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Schulartikel
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Wlederverkänfer

behr Duttermilch

Halle a
Landwehrstrasse 9

P öleqhten Haut
S auusſchläge Her

Sommerſproſſen
gelbe rote Flecken
das Beſte Dr Kuhns

Schwefel Milchſeife
50 u 80 Créème Manverlange Dr Kuhn Echt nur
v Frz Kunhn Kronenparfüm
Nürnberg Hier Löwen
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Deſtillat ex Benzoe Kampfor
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Erhältlich in allen beſſ Drogerien
Apotheken a Fl 60 Doppelflaſche 1
Haupt Depots Apotheker W Hoseker
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General Vertrieb Pharmacop
Ohem Laboratorium Berlin 8 0 26
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Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich
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auntirheumatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Rp Sennes Schatfgarbe Feld
kümmel Kaiserwurz Hau
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Quecke Liebstöckel Ringel
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ein Teil Gr Paket a M I 50
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i d Hirſch u Bahnhofs Apoth

Das dests Rad der Gegenwart
Lieterung auf Wunsch gegen

Teilzahlungu Anzahlung 20 40 M Abzahlung monatlich M 10
Feiehsrädor bet Bar zahlung
V M 56 an Zubehör billigstJ Katalog umsonst

Jendrosch Co
Chariottenburg No 35
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Berliner Pferde
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6039 Gewinne i W v M
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Hauptgewinne W M

10000
Lose à 1 ML II Lose 10

Porto und Liste 20 Pf extra
empfiehlt auch gegen Nachnahme

nCarl Heintze
Berlin W Unter den Linden J

Gummi Abſatzflecke
F Joah Lederhaudlunug
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Schreibhefte o7 p
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4

7 4
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Schulkedern duyend p
Feoderbüchsen s Sp
Schieferstikte 00 eng 48 Pf

Schiekergtifte geren T v
P eclerkasten 25 12 G

Tafelsehwämme s p
Schultinte Flaſche 9 5

Tintenwischer 128 p
löschblätter e 4
Ptiketts Mat etag 10 pf
Ptiketts Schulbeen ne 20 Pf

Griſkelspitzer s L
Ordnungsmappen 20
Bleivtifthülsen 3

Schul SchürzenSchultüten
in allen Farben u Garnierungen

in grosser Auswahl xu wirklich bigen Preisen

Zutterdrot

Papier d
100 Blatt

Schulbleistikte ar z 28 I8 v

Sehulfederhalter L
Reissbretter 98
Winkel u 88 29 Pf
Kurven 23Reisskohle

Reissbrettstifte

Scehwarz Glanztuech

Imit Seehunddeckel n r a
Plüschdeckel

Karton 9 6 Pf

8 Ord 8 Pf

Jchultormiter für Anaben

38 Schwarz Glanztueh

Schwarz Glanztuch en h 95 v
Segeltueh für Hand und Rücken mit Einfaſſung 85 1

Raciergummi u l
ILöschblatt großer Bogen J v

Takelmappen 9
Reisszeuge 380 125 78 38

Tuschkagten r eh 23
Lineale

Kantel

8 5 4 2 v

15 9 4

95 45 15

c beſterFluviosin
Schultorniſter

Umsteckhalter c
Tuschpinsel 3
Zirkel einzeln 98 48 28 10 Pf

Farbstifte Etui so 88 28 Pf

Pastell Etnis e a 25 12 v

Kotizbücher 86 2 p
Transporteure 7 v

Kchultornüvter für Ilödchen

38

Baßtgeflecht

Frühstückstaschenen 10

22 4 Schultaschen 38

Frühstückstaschen 38

CWolſegmappen Bbcherträger Bueherriemen

Schul Bekleidung
Schul Anzug

in kräftigem Buckskin
mit Garnierung

alle Größen

90 Schul Anzug 450
Buckskin u Cheviot

mit Tressengarnitur
alle Größen

Mädchen Kleider

70 100 em lang 50 90

75
praktiſche wollene

Schulkleoidor

sohul Hosen 90
kräftiger blauer

Cheviot und s

Mädchen Rhettt

für das Alter

50

von 13 Jahren
von an

Schul Capes Einheitspreis

marine mit Kapuze 95
in Längen

von 60 100 em

Rossleder Sohul Ktefol Boxlocer Sohul Stiofol

genagelt

25/26 2 2780 2

Hamburger

r

ln I

31/35 3

Nussbau
genäht

25/26 270 27/80 31/85 4

G m b H

Halle a
Gr Ulrichstr

60/61

Große Klausſtraße 7

5 Ubren in
Gold Süber

Tula ete
in jeder Preislage

Derſelbe beſitzt einen
hohen Nährwert iſt

leicht verdaulicn gut bekömmlich

S Freitag früh S
vorrögliche wiche Ware zu

ällsxert billigen Preise

u g
Kabeljau ohne Kopf Pf 20

geelachs ohne Kopf Pf 20
Heolgoländ Bratsehellfiseb

2 Pfd 35 Pf
Alle weiteren Sorten als
Sehelltiseh Rotzungen

Seholle Heilbutt Zandor ete

ebenfalls in prima Ware
vorrätig

Deutrche Dampthischerel Gevellschaft

Hordsee
Gr Vlrichstr 58 Tel 1275

Verſuchen Sie unſere zRieson Fett Heringe

Aoverbauf

III
für Bestaurateure I

Wiederverkäufer

Annen
Pfd Doſe Pllaumon 15

Lirsehen m St 955 Birnen 95
10 MUöolange 85
10 Stachelbeeren 85
10 Roelneclauden 35
10 Senkgurken 95
Bratheringe große Doſe 30
ca 60 St Rollmöpse D 95
Hering in Gelee 80
1 Poſten Bohnen billig

Garantie für prima Ware

lin inGr v rer 2
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